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Franz Josef Ignaz Reichsfreiherr von Linden

✝ 05. Dezember 1760; * 03. Januar 1836

Württembergischer Verwaltungsbeamter

Studium der Rechtswissenschaften in Mainz, Dr. jur., 1785

kurmainzischer Hof- und Regierungsrat ebenda, Staatsrechtslehrer

in Erfurt, 1790 als Gesandtschaftsrat Führung diplomatischer

Verhandlungen in München und Wien, 1796-1803 Assessor beim

Reichskammergericht, 1807 Präsident des Katholischen Kirchenrats

in Württemberg, 1809 Präsident des Oberjustizkollegiums in

Tübingen, 1814-1815 Bevollmächtigter beim Wiener Kongress, später

württembergischer Gesandter beim Bundestag in Frankfurt am Main,

Staatsrat, 1817 Regierungspräsident des Schwarzwaldkreises in

Reutlingen.
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